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Sehr geehrte Damen und Herren, 

vom 18.-20. Februar 1999 fand im Landesamt
für  Archälogie  des  Landes  Sachsen-Anhalt  eine
Tagung zum Thema "Kultur. Ein interdisziplinäres
Kolloquium zur Begrifflichkeit" statt.  Ich möchte
die Gelegenheit nutzen und kurz über die Tagung
berichten. 

Die  Tagung wurde organisiert  von Siegfried
Fröhlich,  dem  Direktor  des  Landesamts  für  Ar‐
chäologie, Herrn Saalmann (Institut für Soziologie
der Universität Freiburg) und mir. 

Zunächst folgt eine Auflistung der Referenten
und ihrer Themen: 

Eberhard May (Technische Universität Braun‐
schweig.  Lehrgebiet  Anthropologie  des  Zoologi‐
schen Instituts):  "Zum Kulturbegriff  und seinem
Stellenwert in der Humanbiologie" 
Volker  Sommer  (University  College  London.  De‐
partment of Anthropology): "Von der Natur in der
Kultur. Perspektiven der Evolutionsbiologie" 
Eckart Voland (Justuis-Liebig-Universität Giessen.
Zentrum  für  Philosophie  und  Grundlagen  der
Wissenschaft):  "Kultur oder Biologie? -  Eine wis‐
senschaftliche Jahrhundertkontroverse entspannt
sich" 
Hans-Peter Wotzka (Johann Wolfgang Goethe Uni‐
versität Frankfurt am Main. Seminar für Ur- und
Frühgeschichte): "Kulturkonzepte in der deutsch‐
sprachigen Urgeschichtsforschung"

Ortwin  Dally  (Freie  Universität  Berlin.  Seminar
für  Klassische Archäologie):  "Die  Diskussion des
Kulturbegriffes  in  der  Klassischen Archäologie  -
ein Desiderat?" 
Christoph Conrad (Freie  Universität  Berlin.  Zen‐
trum  für  vergleichende  Geschichte  Europas):
"'Kultur' statt 'Gesellschaft'? Die aktuelle Diskussi‐
on in der Geschichtswissenschaft" 
Bettina  Schmidt  (Universität  Mainz.  Institut  für
Ethnologie und Afrika-Studien): "Zum Begriff 'Kul‐
tur' in der Ethnologie" 
Klaus  P.  Hansen  (Universiät  Passau.  Institut  für
Amerikanistik):  "Der  kulturwissenschaftliche
Musterknabe Amerikanistik" 
Hans Peter Hahn (Universität Bayreuth. Lehrstuhl
für Ethnologie): "Zur Aktualität des Kulturbegrif‐
fes in der Ethnologie" 
Gernot  Saalmann  (Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg. Institut für Soziologie): "Der Stellenwert
von Kultur in den großen soziologischen Theorie‐
entwürfen"
Winfried Gebhardt  (Universität  Koblenz-Landau.
Institut für Soziologie):  "Kultur und Gesellschaft.
Die Perspektive der neueren Kultursoziologie" 
Holger  Kalehta  (Universität  Gesamthochschule
Wuppertal. Institut für Philosophie): "Jenseits des
entwicklungsgeschichtlichen Systems. Ansätze zu
einer phänomenologischen Kulturphilosophie" 
Jürgen Warneken (Eberhard-Karls-Universität Tü‐
bingen.  Ludwig-Uhland-Institut  für  Empirische



Kulturwissenschaft):  "Kultur  und  Kulturdiskurs
als symbolische Praxis" 
Helge  Gerndt  (Ludwig-Maximilians-Universität
München. Institut für deutsche und vergleichende
Volkskunde):  "Zielorientierungen  oder:  Wieviele
Kulturbegriffe braucht Volkskunde als empirische
Kulturwissenschaft?" 

Ziel des Kolloquiums war es zunächst, einen
Überblick über die Diskussion des Kulturbegriffs
in natur- und humanwissenschaftlichen Fächern
zu erhalten und eine Diskussion zwischen Natur-
und Humanwissenschaftlern in Gang zu bringen.
In  den  meisten  Fächern  spielt  der  Begriff  eine
zentrale Rolle.  Nur in wenigen Fächern wie der
Klassischen  Archäologie  wird  er  kaum  themati‐
siert. Streitpunkte bzw. Themen, die während der
Tagung angsprochen wurden, waren u.a.: das Ver‐
wischen der Grenzen zwischen Fächern wie der
Ethnologie, der neueren Geschichte und der Sozi‐
alwissenschaften und die sich daraus ergebenden
Konsequenzen nach der kulturalen Wende, die in
den jeweiligen Fachgebieten vollzogen wurde; das
Verhältnis von Naturwissenschaften und Human‐
wissenschaften  und  die  Frage,  wie  und  in  wel‐
chem  Maße  biologische  Grundlagen  zur  Erklä‐
rung menschlichen Handelns herangezogen wer‐
den  können;  Kultur  als  Prozess  und  Praxis;  die
Folgen der Globalisierung für die Auseianderset‐
zung  mit  dem  Kulturbegriff;  Spezifizierung  des
Kulturbegriffs für empirische Analysen. 

Der  Tagungsband wird voraussichtlich noch
in  diesem  Jahr  erscheinen  (Informationen  bei
Frau Manuela Seiler; Landesamt für Archäologie;
Richard-Wagner-Str. 9-10: 06114 Halle/Saale). 

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Ortwin Dally 

If there is additional discussion of this review, you may access it through the network, at
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/ 
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